
Enbridge
Teersandförderung und Ölkatastrophen in Kanada

Emissionen und Tätigkeiten

Auf über 27‘000 durchqueren die Pipelines des kanadischen Betreibers Enbridge den

nordamerikanischen Kontinent.1 Diese transportieren Öl aus den kanadischen

Teersandfeldern im Bundesstaat Alberta in die USA. Insbesondere die sogenannte

Line-3-Pipeline baut Enbridge aktuell auf fast 500 Kilometern aus, obwohl die neue

Trasse quer durch Feuchtgebiete und Indigenengebiete führt. Weil Enbridge alleine

zwischen 2002-2018 rund 300 Öllecks verzeichnete, rechnen Expert:innen mit

entsprechenden zukünftigen Schäden.2 Zusätzlich verursacht Teersand bei gleicher

Energieproduktion deutlich höhere Treibhausgasemissionen als konventionelle

Fördertechniken,3 wodurch Enbridge die Klimakrise in rasantem Tempo vorantreibt.

Investitionen der SNB in Enbridge

Die SNB investiert aktuell 333 Millionen US-Dollar in Enbridge.4 Seit dem Pariser

Klimaübereinkommen hat die SNB damit ihre Investitionen in Enbridge kontinuierlich

erhöht und hält nun mehr als doppelt so viele Aktien wie 2015.

4 Daten heruntergeladen von der Datenbank ‘Refinitiv’, Zugriff: 31.12.2022.
3 NRDE (2015). 10 Threats from the Canadian Tar Sands Industry, Zugriff: 31. Oktober 2022.
2 Stop Line 3 (2022). Dangerous Pipelines, Zugriff: 17. November 2022.
1 Enbridge. Liquids pipelines, Zugriff: 31. Oktober 2022.

https://www.nrdc.org/stories/10-threats-canadian-tar-sands-industry
https://www.stopline3.org/resources
https://www.enbridge.com/about-us/liquids-pipelines


Abb. 1: Entwicklung der SNB-Aktieninvestitionen in Enbridge

2 Beispiele wie Enbridge grundlegende Menschenrechte massiv verletzt und

gravierende Umweltschäden verursacht

Pipelines entlang der Great Lakes

Enbridge betreibt das längste Pipelinesystem Nordamerikas und transportiert auch Öl

aus den Teersanden in Alberta (Kanada). Das derzeit grösste Projekt ist die „Line 3“.

Diese Pipeline führt mitten durch die Great Lakes Region zwischen den USA und

Kanada, einer der grössten Süsswassertanks weltweit. Die Pipeline würde täglich

760.000 Barrel Teersandöl von Edmonton, Alberta, nach Superior, Wisconsin,

transportieren.5 In einem ausführlichen Bericht aus dem Jahr 2020 über die

Auswirkungen der „Line 3“ auf den Kohlenstoffausstoss wird diese als grosser

Rückschritt bezeichnet. Die Pipeline „Line 3“ wird in Zukunft dazu beitragen, dass

zusätzliche 193 Millionen Tonnen Treibhausgasemissionen pro Jahr in die Atmosphäre

5 Black Rock Big Problem. Pipeline: Enbridge and Line 3, Zugriff: 24. Oktober 2022.

https://blackrocksbigproblem.com/cases/pipeline-enbridge-and-line-3/


geraten. Das entspricht dem Ausstoss von 50 neuen Kohlekraftwerken.6 Zudem wird

die Pipeline auf dem Land der indigenen Anishinaabe gebaut, ohne deren

Zustimmung.7 Damit verstösst Enbridge gegen die United Nations Declaration of

Indigenous People (UNDRIP) der Vereinten Nationen, welche auch von der Schweiz

und den USA ratifiziert wurde.8 Die UNDRIP-Erklärung wurde 2007 von 143 Nationen

inklusive der Schweiz angenommen um die Rechte Indigener zu stärken.9

Teersand: ein dreckiges Geschäft

Die Erschliessung von Ölsand ist eine der umweltschädlichsten Industrietätigkeiten der

Welt. Die Förderindustrie benötigt drei Barrel Süsswasser, um einen Barrel Öl aus dem

Sand zu gewinnen.10 Für ein Barrel Öl fallen ausserdem 1,5 Barrel giftige Abwässer an,

und die Förderung von Ölsanden verursacht deutlich höhere Treibhausgasemissionen

wie die konventionelle Ölförderung. Der Abbau in Alberta hat eine bedeutende

Ökoregion in eine Tagbauwüste verwandelt, Nadelwälder zerstört und wichtige

Feuchtgebiete trockengelegt. Die Zerstörung ist sogar aus dem Weltraum zu sehen.11

Böden und Gewässer wurden massiv verschmutzt und vergiftet.

Melina Laboucan-Massimo von der indigenen Gemeinschaft der Lucon Cree First

Nation aus Alberta (Kanda) beschreibt die Folgen eines Pipeline-Lecks von 2011:

«Als ich letzten Frühling heimkehrte, wurde ich Zeugin eines der grössten Öllecks in

der Geschichte Albertas. Was ich sah, war eine Landschaft, die für immer durch das Öl

verändert war und dies in einer Gegend, in der meine Familie einst jagte, Fallen stellte,

Beeren sammelte und über Generationen Medizin herstellte [...]. Das Ölleck kam aus

mehreren Pipeline-Brüchen, welche Öl aus Teersanden, sowie die Sorten Sweet Light

Crude und Condensate transportierten. Aufgrund der korrosiven Eigenschaften von

11 European Space Agency, ESA. Earth from Space: Athabasca oil sands, Zugriff: 31. Oktober 2022.

10 National Geographic (2019). This is the world's most destructive oil operation—and it's growing,
Zugriff: 31. Oktober 2022.

9 https://digitallibrary.un.org/record/609197?ln=en
8 Take Action. Stop Line 3. Issues, Zugriff: 31.10.2022.
7 Honor The Earth. Treaty Rights and Oil Pipelines: What You Need To Know, Zugriff: 24. Oktober 2022.

6 Oil Change International (2020). A Giant Step Backward: Carbon Impact of the Line 3 Pipeline, Zugriff:
24. Oktober 2022.

https://www.youtube.com/watch?v=kYA4btIYSgw
https://www.nationalgeographic.com/environment/article/alberta-canadas-tar-sands-is-growing-but-indigenous-people-fight-back
https://www.stopline3.org/issues
https://static1.squarespace.com/static/58a3c10abebafb5c4b3293ac/t/5bea2acc89858370442dec08/1542073038236/factsheet+TREATY+RIGHTS.pdf
https://priceofoil.org/2020/01/29/line-3-climate-impact/


Teersandöl ist es nicht verwunderlich, dass dies nicht der erste größere Ölaustritt aus

dieser Pipeline war.» 12

Erfolgreiche Zivilklagen gegen Endridge

Von 2002 bis heute haben Enbridge, sowie seine Beteiligungen und

Tochtergesellschaften, 307 Zwischenfälle mit gefährlichen Flüssigkeiten an die

Bundesbehörden gemeldet – im Durchschnitt ein Zwischenfall alle 20 Tage.13 Der

bedeutendste Vorfall ereignete sich im Jahr 2010, als eine Enbridge-Pipeline in Michigan

brach und mehr als 3 Millionen Liter Rohöl in den Kalamazoo River flossen.14 Innerhalb

weniger Tage erstreckte sich die Ölpest über eine Länge von etwa 35 Kilometern auf

den Lake Michigan. Der Vorfall ereignete sich nur wenige Monate, nachdem das

Unternehmen gewarnt worden war, dass es die Korrosion in der Pipeline nicht

angemessen kontrolliert hatte. Das Unternehmen wurde wegen seiner mangelnden

Sicherheitskultur mit einer Rekordzivilstrafe in Höhe von 3,7 Millionen Dollar belegt.15 
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